
Dickes Blut 
 
Dieser Nebel, dieser Regen 
Diese Kälte, dieser Schnee 
Ich weiß, Du willst hier nicht leben 
Deutsches Wetter das tut weh 
Wolken, dunkelgrauer Himmel 
Und Schuld ist wieder dieses Tief 
Braunes Blättergewimmel 
All das macht Dich depressiv 
Doch ich seh das alles anders 
Und Du wirst mich wohl kaum verstehn 
Du kannst mir glauben, ja, ich kann das 
“Yes I’m singin’ in the rain” 
Ja, ich wohne hier im Norden 
Und ich gehör wohl auch hier hin 
Sonst wär ich wohl nie geworden 
Was und wer und wie ich bin 
 
Und Du sagst, es müsste Sommer sein 
Und irgendwie klingst Du geknickt 
Ich hab ja auch nichts gegen Sonnenschein 
Doch für den Sommer ist mein Blut zu dick 
 
Höllenfeuer, Sommerhitze 
Ja, das hätt ich gern vermieden 
Sieh mich doch an, wie ich hier schwitze 
Bist Du jetzt endlich zufrieden? 
Ich glaub, ich geh gleich ein 
Auf dem Rücken eine Pfütze 
Nee, das kann’s doch wohl nicht sein 
Schweiß in der Arschritze 
 
Und jetzt ziehst Du Dir den Sommer rein 
Und irgendwie wirkst Du erquickt 
Ich hab ja auch nichts gegen Sonnenschein 
Doch für den Sommer ist mein Blut zu dick 
 
Irgendwann muss ich mal sterben 
Auch wenn ich nicht dran denken mag 
„An jenen Abgang jenen herben“ 
An einem heißen Sommertag 
Den ich nicht erwartet hätte 
War wohl doch’n bisschen schwül 
Ich freu mich auf die Ruhestätte 
Denn da unten ist es kühl 
 
Du hast gesagt, es müsste Sommer sein 
War wohl doch nicht so ganz geschickt 
Ich hatte gar nichts gegen Sonnenschein 
Doch für den Sommer war mein Blut zu dick 



 


